
 

 
 
 
Bericht des Bürgermeisters in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

am 11. März 2010 
 
 
 
 
1.  Berichte aus den Gremien 
 
Die Gemeinde Ostbevern hat in verschiedenen juristischen Personen und Personen-
vereinigungen Vertreter entsendet. In den Mitglieder- und Gesellschafterversamm-
lungen dieser Organisationen werden mitunter Beschlüsse gefasst oder Informatio-
nen gegeben, die für den Rat oder die Fachausschüsse von Bedeutung sind.  
 
Die gemeindlichen Vertreter werden gebeten, künftig in den Fachausschüssen bzw. 
im Gemeinderat über die wesentlichen Tagesordnungspunkte und Entscheidungen 
zu berichten. In den Tagesordnungen der Sitzungen wird künftig ein entsprechender 
TOP nach dem BM-Bericht vorgesehen.  
 
 
2. Anmeldungen zur Offenen Ganztagsgrundschulen zum Schuljahr 2010/11 
 
In der Zeit vom 22. bis 26. Februar 2010 haben die Anmeldungen für die Offenen 
Ganztagsgrundschulen stattgefunden. 
 
An der OGS der Franz-von-Assisi-Grundschule wurden zum kommenden Schuljahr 
neun Kinder neu angemeldet. Sieben Kinder verlassen die OGS, so dass nach der-
zeitigem Stand im nächsten Schuljahr 30 Kinder die OGS besuchen werden. 
 
An der OGS der Ambrosius-Grundschule wurden zum kommenden Schuljahr 
16 Kinder neu angemeldet. Da 16 Kinder die OGS verlassen, bleibt es bei einer 
Schülerzahl von 71 Kindern. Von den 71 Kindern haben 18 Kinder sonderpädagogi-
schen Förderbedarf. 
 
Es ist vorgesehen, mit den Arbeiten zum Ausbau des Dachgeschosses an der OGS 
der Ambrosius-Grundschule am 01.07.2010 zu beginnen. In den zwei Wochen vor 
Beginn der Sommerferien können vorbereitende Arbeiten (Aufstellen der Gerüste, 
Anbringen der Stahltreppe als Baustellenzugang usw.) ausgeführt werden, so dass 
mit Beginn der Ferien direkt mit dem Abbruch des alten Dachstuhls begonnen wer-
den kann. Während der Ferien sollen dann die lärmintensiven Arbeiten ausgeführt 
werden, so dass mit Wiederaufnahme des Schulbetriebes nur noch die weniger stö-
renden Tätigkeiten anfallen. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
3. Unversorgte Kinder unter 3 Jahren 
 
In der Sitzung des Schul-, Sozial- und Familienausschusses hat RH Kock gebeten, 
beim Kreis Warendorf zu erfragen, ob und ggf. wie viele Kinder unter 3 Jahren keinen 
Platz in den Kindertageseinrichtungen im Jahre 2010 erhalten werden.  
 
Nach Auskunft des Kreisjugendamtes liegen 40 Anmeldungen für Kinder unter 
3 Jahren für den Bereich „Ostbevern-Dorf“ vor. Da 36 Plätze in den Tageseinrichtun-
gen zur Verfügung stehen, bleiben 4 Kinder unberücksichtigt.  
 
Für den Ortsteil „Brock“ stehen den 9 Anmeldungen 7 Plätze gegenüber, so dass 
2 Kinder unberücksichtigt bleiben. 
 
Seitens des Kreises wird darauf hingewiesen, dass dabei unberücksichtigt ist, ob die 
Familien die Kriterien für die Aufnahme erfüllen. 
 
Darauf hinzuweisen ist auch, dass eine Versorgung der Kinder über die Tagesmütter 
möglich ist. In Ostbevern stehen 11 Tagespflegepersonen zur Verfügung. Betreut 
werden aktuell 15 Kinder (davon 7 Kinder unter 3 Jahren) von 7 Tagesmüttern. Da-
mit gibt es rein rechnerisch derzeit 17 freie Kapazitäten im Bereiche der Tagespfle-
ge. 
 
 
4. Kanal- und Straßenerneuerung Beusenstraße 
 
Die Baumaßnahme konnte im vergangenen Jahr noch vor dem Wintereinbruch be-
endet werden. Die förmliche Abnahme fand am vergangenen Freitag statt. Im Be-
reich Kanalbau gab es geringe Mängel; im Bereich Straßenbau wurden die Ausbrü-
che in der Deckschicht der Beusenstraße sowie die ungenügende Oberfläche im 
Anschluss an die Bahnhofstraße bemängelt. Mit der bauausführenden Firma wurde 
vereinbart, die Mängel bis spätestens Anfang Mai zu beheben. 
 
 
5. Straßenreinigung Am Haarhaus: 
  
Im vergangenen Jahr wurden 58 Grundstückeigentümer der Straße „Am Haarhaus“ 
angeschrieben, um zu ermitteln, ob zukünftig die Straße maschinell durch das Reini-
gungsunternehmen oder weiterhin durch die Anlieger gereinigt werden soll.  
 
Die Abfrage hat ergeben, dass sich 36 Anlieger gegen eine maschinelle Straßenrei-
nigung aussprechen und 8 Anlieger für eine maschinelle Reinigung sind. 14 Anlieger 
haben den Fragebogen nicht beantwortet. 
 
Somit bleibt die Reinigung der Straße „Am Haarhaus“ weiterhin den Anliegern über-
tragen. 
 
 
6. Frühjahrsputz 
 
Am 27. März 2010 findet der alljährliche Frühjahrsputz der Gemeinde Ostbevern, 
statt. In diesem Jahr steht er unter dem Motto „Ostbevern – natürlich putzig !“ Wie 
jedes Jahr werden die gemeindeeigenen Flächen vorwiegend an den Ein- und Aus-
fallstraßen von Weggeworfenem befreit. Viele Freiwillige sowie Vereine und Verbän-
de werden daran wieder teilnehmen. Start ist am Samstag, 27.03.2010, um 10.00 
Uhr auf dem Bauhofgelände. 



 
 
7. Hundeanleinpflicht auf dem „Alten Friedhof“ 
 
In der letzten Zeit konnten auf dem „Alten Friedhof“ vermehrt Hundekotablagerungen 
festgestellt werden. Aus dem Grunde wurden in dem Bereich die Kontrollen des 
Ordnungsamtes verstärkt. Zudem wurden jetzt an beiden Zugängen Schilder aufge-
stellt, mit denen zum einen auf die Anleinpflicht hingewiesen wird sowie zum ande-
ren auf die Pflicht der Hundeführer, Verunreinigungen durch Hunde zu beseitigen. 
 
 
8. Novellierung des Rettungsdienstbedarfsplanes des Kreises Warendorf 
 
Im Zuge der Novellierung des Rettungsdienstbedarfsplanes des Kreises Warendorf 
hat die Gemeinde Ostbevern aufgrund der vermehrt auch in den Abendstunden an-
fallenden Notfalleinsätze eine Verlängerung der täglichen Besetztzeiten der Ret-
tungswache Ostbevern über 18.30 Uhr hinaus auf 22.00 Uhr beantragt. Der Entwurf 
sieht diese Verlängerung vor. Der Entwurf des Rettungsdienstbedarfsplanes wird am 
12.03.2010 in der Sitzung des Kreisausschusses und am 19.03.2010 in der Sitzung 
des Kreistages behandelt. 
 
 
9. Kreiselkunst 
 
Heute Nachmittag hat ein Abstimmungsgespräch mit der Fa. Westeria in Sachen 
Kreiselkunst stattgefunden. 
 
Das Unternehmen steht nach wie vor zu seinem Wort, den seinerzeit von Jugendli-
chen gestalteten Comic-Biber aus Cortenstahl auszulasern.  
 
Da in 14 Tagen mit dem Landesbetrieb Straßen ein Ortstermin u. a. auch in Sachen 
Kreiselkunst stattfindet, hat sich die Fa. Westeria freundlicherweise bereit erklärt, 
dazu ein 1:1 Biber-Modell in ca. 3 m Größe aus Blech anzufertigen, damit vor Ort 
über die konkrete Aufstellung gesprochen werden kann. 
 
 
 


